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Sind Solarzellen auf meinem Dach wirtschaftlich?
Solardach-Kataster des Landkreises gibt darauf im Internet und bei den Gemeinden kostenlos und unabhängig Antwort

unbefristetes Widerspruchs-
recht. Ansprechpartner dazu ge-
be es bei den Gemeinden. Weil in
den Luftbildern nur die grund-
sätzliche Eignung zu erkennen
ist, müssen sich Bauwillige in
konkreten Fällen an die Gemein-
de wenden..

St. Wendel. Ist mein Dach für ei-
ne Solaranlage geeignet? Darüber
geben die Gemeinden im Land-
kreis St. Wendel Hausbesitzern
Auskunft. Die Auskunft ist unver-
bindliche, kostenfrei und aus un-
abhängiger Quelle. Außerdem ist
über die Internetseite der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft St.
Wendeler Land das Info-Portal
„Solardach-Kataster Landkreis
St. Wendel“ mit zahlreichen In-
formationen zu erreichen, darun-
ter auch ein Wirtschaftlichkeits-
rechner. Das Info-Portal ist zu-
dem über die Internetauftritte
des Landkreises und der meisten

Gemeinden zu finden.
Ab heute sind in diesem Solar-

dach-Kataster jetzt auch Luftbil-
der der Gebäude freigeschaltet.
Wie ein Sprecher der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
mitteilt, sind diese Fotos unter
dem Menüpunkt „Eignung Ihrer
Dachfläche“ zu finden und zeigen
abgestuft in drei Farben die Eig-
nung der Dächer. Aus Daten-
schutzgründen sei vor Veröffent-
lichung eine vierwöchige Wider-
spruchsfrist für Gebäudeeigentü-
mer eingehalten worden. Die sei
nun abgelaufen. Dennoch haben
Eigentümer darüber hinaus ein

Das Solardach-Kataster verfol-
ge drei Ziele: Gebäudeeigentü-
mer sollen demnach Infos erhal-
ten, ob sich eine Solaranlage
lohnt. Für Handwerker sollen
sich zusätzliche Geschäftsmög-
lichkeiten ergeben. Durch zu-
sätzliche Anlagen werde der An-

teil erneuerbarer Energien er-
höht und gleichzeitig der der
Kohlenstoffdioxid-Ausstoß redu-
ziert. red 

Im Internet:
wfg-wnd.de,
landkreis-st-wendel .de
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Auf Initiative des Landkreises St. Wendel und der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft St. Wendeler Land mbH steht seit Mai
das Solardach-Kataster für alle Kommunen im St. Wendeler
Land bereit, wie ein Gesellschaftssprecher mitteilt. Mit dem
Verein Kulturlandschaftsinitiative St. Wendeler Land, den
saarländischen Umwelt-, Wirtschaftsministerien sowie dem
Katasterlandesamt sei eine Solardach-Potenzialanalyse für die
gesamte Region erstellt worden. red Der Preis für Solarzellen sinkt seit Jahren. Ihre Fähigkeit, Licht in Strom umzuwandeln, nimmt zu. FOTO: DPA

Bosen. Die Bauarbeiten am
Projekt „Ferienpark Bostal-
see“ gehen zügig voran und
sind im Zeitplan. Dazu hat
auch das trockene Wetter in
den vergangenen Monaten
beigetragen. Die beiden Ver-
kehrskreisel der neuen Er-
schließungsstraße des Ferien-
parks, einer auf der Eckelhau-
ser Höhe, der andere im Be-
reich der Zufahrt zur Surferba-
sis bei Gonnesweiler, sind
weitgehend fertiggestellt. Der
obere Kreisel wird Ende der
Woche asphaltiert. Den Zu-
schlag für den Bau diese nörd-
lichen Umgehung des Parkge-
ländes, die später als Zufahrt
genutzt wird, hatte eine Ar-
beitsgemeinschaft aus drei
saarländischen Bauunterneh-
men – JB Backes aus Theley,
OBG Bau aus Ottweiler, Bau-
gruppe Peter Gross aus St. Ing-
bert – erhalten. Die Straße kos-
tet rund 1,5 Millionen Euro. 

Die Trasse der Umgehungs-
straße ist geschoben und wird
für Folgearbeiten vorbereitet.

Kanäle wurden und werden
verlegt, Schotter aufgetragen
und die Böschungen angelegt.

Auf der Gonnesweiler Seite,
in der Nähe des Kreisverkehrs,
hat die Projektgesellschaft
Bostalsee Container aufge-
stellt, in denen das Baubüro
untergebracht ist. Die „Ener-
gis“ hat die Stromversorgung
für die Großbaustelle vorbe-
reitet. Einen Telefonanschluss
gibt es bereits. 

Im Juli, so ist es vorgesehen,
werden die Arbeiten für die in-
nere Erschließung des Ferien-
parkes beginnen. Die Arbeiten
wurden vor Wochen europa-
weit ausgeschrieben, die Ange-
bote sind eingegangen, geöff-
net und werden derzeit ge-
prüft. Noch im Juni sollen die
Aufträge in Höhe von rund 15
Millionen Euro vergeben wer-

den. Wie zu erfahren war, hat
auch die Arbeitsgemeinschaft
Backes, OBG und Gross ein An-
gebot abgegeben. 

Zur inneren Erschließung
gehören der Bau der Straßen,
Wege und Plätze zu und in den
fünf Feriendörfern und die
Verlegung der Ver- und Ent-
sorgungsleitungen der 500 Fe-
rienhäuser. Entsprechend
dem Fortschritt der Erschlie-
ßung beginnt der Bau der Feri-
enhäuser, Dorf für Dorf. Ver-
antwortlich dafür zeichnet die
Entwicklungsgesellschaft Fe-
rienpark Bostalsee. Noch im
Herbst wird die Strukturhol-
ding Saar mit dem Bau der
Zentraleinheit beginnen. 

Im Internet:
fer ienpark-bostalsee.de
nohfelden.de

Arbeiten am Ferienpark
sind im Zeitplan

Ab Ende Juli werden Straße, Wege und Plätze gebaut 

Das Wetter meinte es gut mit
den Arbeiten für den Ferien-
park am Bostalsee. Die Arbei-
ten liegen im Zeitplan. Im Juli
wird mit dem Bau der Straßen,
Wege und Plätze zu und in den
fünf Feriendörfern begonnen.

Von SZ-Redakteur
Dagobert Schmidt

Blick von oben auf das Ferienparkgelände am Bostalsee. Deutlich zu erkennen ist die helle Trasse der
neuen Zufahrtsstraße und der Kreisel bei Gonnesweiler. FOTO: PROJEKTGESELLSCHAFT

Am Gonnesweiler Kreisel wird noch gebaut . FOTO: GEMEINDE

Jakob Mathias begeistert 
bei den Deutschen Meisterschaften

Oberlinxweiler/Leverkusen. Un-
zählige Stunden hat Jakob Mathi-
as trainiert. Morgens vor der
Schule, abends, an Wochenen-
den. Immer wieder hat er an sei-
nem Programm geschliffen. Die
Mühe hat sich gelohnt. Bei den
Zaubermeisterschaften in Lever-
kusen kürte ihn jetzt die Fachjury
zum Deutschen Jugendmeister
(wie kurz berichtet). Damit konn-
te Jakob Mathias seinen Titel aus
2008 verteidigen.

„Sensationell“, so bewertet sein
Vater Martin Mathias, selbst
mehrfacher Zauberermeister, das
Abschneiden seines Sohnes. Ja-
kob habe mit 432 Punkten von
500 möglichen Punkten für sein
Bühnenprogramm die höchste
Punktzahl aller Jugendlichen be-
kommen. Und die zweithöchste
aller Zauberer. Nur noch die Zau-
bererin Alana aus Hamburg holte
mit 450 mehr Punkte.

„Darüber hinaus war Jakob der
einzige, der drei Mal bei den Sie-
gerehrungen auf die Bühne geru-

fen wurde“, so Martin Mathias.
Denn Jakob holte nicht nur Platz
eins im Bühnenprogramm, son-
dern einen zweiten Platz in der
Kategorie Zauberkunst mit Kar-
ten und den dritten mit seiner
Münzzauberei in der Kategorie
Mikro-Magie. „Das ist richtig gut
gelaufen“, freut sich Jakobs Vater
im SZ-Gespräch. 

Die Bühnenshow, Jakobs Meis-
terstück, sei gelaufen wie am
Schnürchen. Als plötzlich ein So-
fa auf der Bühne gestanden habe,
sei ein Raunen durch das fach-
kundige Publikum gegangen. Die
Überraschung zum Ende, als der
16-Jährige im Saal erschien, sei
voll gelungen.

Die ersten Auftrittsanfragen
ließen bei dem Zaubererkongress
nicht auf sich warten. Wann Ja-
kob Mathias mit seiner Show in
der Region auftritt, kann sein Va-
ter noch nicht sagen. „In den
nächsten Wochen machen wir et-
was langsamer, erholen uns vom
monatelangen Üben“. vf 

Aus dem Nichts zückt Jakob Mathias bei seiner Bühnenshow ein Mes-
ser und zerschneidet das Seil. FOTO: B&K
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ST. WENDEL

Fürs „Engagement vor
Ort“ gibt es Preise
„Engagement vor Ort“ ist das
Motto des Jugendpreises des
Landkreises St. Wendel. Ver-
geben wird der Preis in den Ka-
tegorien außerschulisches und
schulisches Engagement. Jede
Kategorie ist mit 500 Euro do-
tiert. Mit dem Jugendpreis will
der Landkreis den besonderen
Einsatz von Jugendlichen in
ihrem Lebensumfeld honorie-
ren. Zudem sollen Jugendliche
in Vereinen, Verbänden, Ini-
tiativen und auch Schulklassen
gezielt angeregt werden, ein
Projekt unter dem Motto „En-
gagement vor Ort“ anzugehen.
Die Bewerbungsfrist läuft bis
zum 30. November beim
Kreisjugendamt St. Wendel,
Mommstraße 21-31. red

� Auskünfte zu den Bewer-
bungsbedingungen: Telefon
(0 68 51) 80 13 59 oder
80 12 16.

BOSEN

Baucontainer geknackt
und Diesel geklaut
Kaum noch Diesel im Tank,
das müssen Fahrer von Lkw
und Baumaschinen immer
wieder feststellen. Dieseldiebe
waren am Werk. Auch die Bau-
maschinen auf der Baustelle
des Ferienparks am Bostalsee
bleiben davon nicht verschont.
Der jüngste Vorfall ereignete
sich am vergangenen Wochen-
ende. Diesmal hatten die Täter
einen Baucontainer aufgebro-
chen und daraus insgesamt 80
Liter Diesel und Benzinge-
misch gestohlen. ddt

� Hinweise an die Polizeiin-
spektion Türkismühle, Telefon
(0 68 52) 90 90.

KULTUR REGIONAL

Mandy Johann in der
Johann-Adams-Mühle
In der Johann-Adams-Mühle
in Theley ist zurzeit die Aus-
stellung der Malerin Mandy
Johann mit dem Titel „Mal an-
ders“ zu sehen. Geöffnet ist die
Ausstellung in der Mühle an
Sonn- und Feiertagen. Zwei
Bildergruppen sind ausge-
stellt: einmal märchenhaft-co-
micartige und einmal abstrak-
te Darstellungen. > Seite C 4

ST. WENDEL

Ferienprogramm
gegen Langeweile
Für Kinder ab sieben Jahren
hat die Stadt St. Wendel zu-
sammen mit dem Landkreis
wieder ein abwechslungsrei-
ches Sommerferienprogramm
zusammengestellt. Los geht es
am 27. Juni. Das Programm
läuft bis zum 8. Juli. > Seite C 5

SPORT REGIONAL

Acht Stunden war die
Straße Sportparadies
Die Straße zwischen Hasborn
und Theley war gesperrt, doch
so viel los wie am Sonntag ist
auf den 2,8 Kilometern zwi-
schen Hasborn und Theley
normal nicht. Die 7. Sportmei-
le der Gemeinde Tholey lockte
Hunderte von Besuchern und
Teilnehmern an. Vereine und
Gemeinde hatten für junge
und ältere Sportler etwas im
Angebot. > Seite C 9
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http://www.neunkirchen-nahe.de/Aktuell/aktuell.html
http://www.neunkirchen-nahe.de/Aktuell/aktuell.html
http://www.saarbruecker-zeitung.de/



